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Hauptversammlung  der  Stadt-
musikkapelle  Landeck-Perjen

Josef  Krismer  neuer  Obmann
Beinahe  vollzählig  hatten  sid'i  die Musikanten  der Stadt-

musikkapelle  Landedt-Perjen  im  Gasthof  ,,Bierkeller"  zur  Jah-
reshauptversammlung  eingefunden.

Bezirkshauptmann  Hofrat  DDr.  Walter  Lunger,  Hoföwiir-
den Pfarrer  Pater  Philipp,  Vizebürgermeister  Franz  Neudedt,
Gemeinderat  Heinrich  Kofö  als Vertreter  der Werkskapelle
Donau-Chemie  Lande&,  Bezirkskapellmeister  Hans  Parth,
Alt1andtagsvizepräsident  Josef Rimml und Redakteur Heinz
Callies  konnten  von  Obmann  Heinz  Wucherer  als Ehrengäste
begrüßt  werden.

Nadi  einem kurzen  Referat  iiber das vergangene  Vereins-
jahr,  ms3  dem füsonderen  Dank  an alle Musikanten  gab der
Obmann  Heinz  Wudierer  bekannt,  dd  er seine Funktion  als
(bmann  aus berufliföen  Griinden  ablege.  Na*  dem Verlesen
des Protokolls  der  letztjährigen  Hauptversammlung  durd'x
S*riftführer  Ernst  Sprenger  jun. erstattete  in Vertretung  des
erkrankten  Kassiers  Alois  Sprenger  Kassierstellvertreter  Hans
Hauser  einen re*t  ausführliaien  Beri*t  iiber  die Kassageba-
rung,  und es wurde  über Antrag  der Kassarevisoren  Fritz
Kurz  und Werner  Ba*mann  dem Kassier  wiederum  die Ent-
lastung  erteilt  sowie  Dank  und Anerkennung  für sein gutes
Wirtsd'iaften  ausgesproffien.

Den  eigentlid'ien  Redienschaftsberidit  erstattete  Kape41mei-
ster Eri*  Delago:

38ma1  waren  die Perjener  Rotja&en  im vergangenen  Ver-
einsjahr  zu Konzerten,  Stföd*en,  kird'ilidien  urfö öffentlid'xen
Anlässen  sowie  Beerdigungen  ausgerüdct.  Mit  den 82 Proben
gab es insgesamt  120 Zusammenkünfte,  also hatte  man sid'+
jeden  dritten  Tag im Jahr aus Freude zur Musik in kamerad-
s*aftliffier  Weise getroffen.  Diese stolze  Bilanz ist ganz be-
sondere  Anerkennung  wert,  weil  ni*t  weniger  als alle vier
Fliigelhornisten  durai Tod,  Krankheit  und  Wohnsitzverlegung
ausgefallen  sind.  Trotzdem  ist es dem rührigen  Kapellmeister

Eri*  Delago  gelungen,  keine  einzige  Ausrii*ung  abzusagen.
Unter  den  vielen  Ausrü*ungen  wäre  besonders  das  Mut-

tertagskonzert hervorzuhehen, das wie jedes Jahr yöllig  neu
gestaltet  und  der  heutigen  Zeit  angepaßt  war.

Nafö  einem  Appell  des Kapellmeisters  Erid'i  Delago  hat
si*  die Haupt'versammlung  der im vergangenen  Jahr verstor-
benen  Vereinsmitglieder  erinnert;  dies  sind: der  Altotimann
Josef Partoll, der Altobmannstellvertreter  Hans Mathoy, der
aktive  Fliigelhornist  Fulgenz  Kofler,  der Altklarinettist  }inton
Fröhlich  und die  unterstiitzenden  Mitglieder  und Förderer
Josef Oberdorfer,  Johann Zangerl, Zams, Siegurd Tstföoll und
die Mutter  des aktiven  Klarinettisten  Werner  Badümarin,  Frau
Bachmann.

Wie  alljährlid'»  wurden  aud'i  heuer  wieder  die besten Pro-
benfüsut]ier  mit  einem  kleinen  Anerkennungsgeschenk  bedacht.
Die  fleißigsten  BesutJher waren  der Reihe  naffi:  der Sohn des
Kapellmeisters,  Hermann  Delago,'  Walter  Sprenger,  Karl  Gira-
delli,  Roland  Auer,  Ernst  Sprenger  jun.,  Ernst  Sprenger  sen.,
Paul  Led'ileitner  jun.  und  Helmut  Seyringer.

Der  derzeitige  Mitgliederstand  sind 51 aktive  Musikanten,
4 Markedenterinnen,  1 Fähnri*  und  I Musikwart.

Neben  6 Abgängen  waren  2 Zugänge  zu verzeichnen,  letz-
tere sind Martin  Schöpf  und  Helmut  Seyringer,  die von  Ob-
mann  Heinz  Wud'ierer  das Verdienstabzeiföen  erhielten.

4 Jugendli*e  stehen derzeit in Ausbildung, und weitere
4 gute Musikanten  werden  der Perjener  Musik  demnäföst  bei-
treten.

Zur  Dur*führung  der  Neuwalxlen  hat  Herr  Vizebürger-
meister  Franz  Neudedi  den  Vorsitz  iibernommen,  und ein-
stimmig  &l  die  Wahl  des Obmannes  auf 8d'i1ossermeister
Josef Krismer. Nadi dessen Erkfüung,  daß er die Wahl an-
nehme,  gab es großen  Beifall,  ebenso bei der Wahl  des Ob-
mannstelfüertreters  Malermeister  Martin  Fleisd'i  und des Ka-

Wenn Sie spät abends  ,,Kassa  machen", dann ist Ihr Geld im Nachttresor, unseres Institutes
sicher aufgehoben.  Wertgegenstände, Urkunden und Akten werden feuer- und diebessicher im
Schrankschließfach  verwahrt.  Zwei Einrichtungen bei unserer Anstalt, von denen Sie Gebrauch
machen sollten,  Es lohnt sich mit uns zu arbeiten,
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peIlmeisters Eridi  Delago,  aufö  die übrigen  Funktionäre  wur-

den einstimmig  wiedergewählt.  Nadi  der  Wahl  dankte  der

neue Obmann, Josef Krismer,  dem sföeidenden  Obmann,  Heinz

Wud'ierer,  für  seine geleistete  Arbeit  und  ersud'ite  ilin  um wei-

teres Wohlwollen  und  Unterstiitzung.  Dann  brachte  der neue

Obmann  zum Ausdru&,  daß mit  guter  Kamerads*aft  und

viel  Liefü  zur Musik  aud"i  weiterhin  gute Leistungen  erzielt

werden  können.  Er bat  die Musikanten,  ihn  in  seinen  Be-

mühungen  voll  und  ganz  zu unterstützen.

Bezirkshauptmann  Hofrat  DDr.  Walter  Lunger  betonte

no*mals  eingehend  die stoIze  Bilanz  und den Re*ensdiafts-

beri*t  und  sagte unter  anderem,  daß die Kapelle  im  vergan-

genen Jahr besonders dutfö  den Ausfall  gleidx  aller  Fliigel-

hornisten  dank  des tüfötigen  Kapellmeisters  ihre  Bewährungs-

prohe  füstanden  hat. Er wünsdite  dem neuen  Obmann,  dem

altbewährten  Kapellmeister,  wie der ganzen  Kapelle  für  die

Zukunft  viel Erfolg  und ist  siffi siaier,  daß die  Perjener

Musik  ihren  guten  Ruf  weiter  austiauen  wird  und mit  als

Kulturträger  in unserem  Bezirk  und  darüber  hinaus  angesehen

lSt.

Vizföürgermeister  Franz  Neude*  iiberbra6te  die  Grüße

der  Stadtgemeinde  Lande&  und gab die  Zusi*erung,  daß

seitens  der Gemeinde  weiterhin  die vollste  Unterstützung  ge-

wförleistet  wird.  Sein herzliaüer  Dank  galt  allen  Musikanten

und  der Vereinsleitung.

Gemeinderat  Heinrifö  Koffi  erbra&te  als Stellvertreter  des

Bezirksobmannes  die besten Griiße  des Bezirksverbandes  und

die besten  Grüße  der Donau-Chemie-Werkskapelle.

Ho*würden  Pfarrer  Pater  Philipp  ersu*te,  die kirai1i6en

Feierlidikeiten  wie  bisher  musikalisa»  zu umrahmen.

Alt1andtagsvizepräsident  Josef Rimml  spra* besonders

lobende  Worte  den Musikanten  und deren  Führung  aus. Mit

den gezeigten  Leistungen  im vergangenen  Vereinsjahr,  die er

als ehemaliger  Musikant  besonders  zu stb;itzen  weiß,  wiins6te

er  der Stadtmusikkapelle  Landed«-Perjen  alles Gute  und Er-

folg.

Bezirkskapellmeister  Hans  Parth  hat  sich sehr lotiend  zu

den  Leistungen  der  Perjener  Musik  ausgespro*en  und hat

besonders  die Leistungen  des Kapellmeisters  in bezug  auf die

,miihevolle Heranbildung  der Jungmusikanten ausgesprod'ien.

Obmann Josef Krismer appellierte absd'iließend nofö an

alle  Musikanten,  weiterhin  in  bester  Kamerads*aft  zusam-

metrzuhalten,  fleißig  die  Proben  zu  besud'ien  und überhaupt

mit  Liebe  zu musizieren  und  erhob  das Glas  zum  Wohl  aller.

Galtüra  nP"if'l«"'jlaXib;Jii»Jkb  nüabzluyuug

höxte  intexnationale  Expexten  - Umfassende

Referate  iiber  die  neuesten  Erkenntnisse  im

(CHHC).  -  Über  Einladung  des Fremdenverkehrsverban-

des Galtiir  und  der Zeits*rift  ,,bäder-journal"  trafen  sifö am

vorvergangenen  Wo6enende  in Galtür  eine  große  Anzahl  von

Gemeindevertretern,  Bademeistern,  S*wimmlehrern  und  Bau-

experten  zu einer  Bädertagung.  Neben  zahlreichen  Vertretern

aus  versföiedenen  Orten  ganz Tirols  bemerkte  man bei der

Bädertagung  aber aufö  viele  Gemeindevertreter  aus fast  allen

Bundesländern. Hinsi*tli*  der Fa*vofü%e  jedofö, die beim

Bäderkongreß  gehalten  wurden,  sprengte  man  den  gesamt-

österreidMsd'ien  Rahmen  bead'itli*.  Man  hatte  weder  Miihen

nofö  Kosten  ges6eut,  um  international  anerkannte  Kapazi-

täten  europäisffien  Formates  nad'i  Galtiir  zu bekommen.  Gal-

tiir  eignete  si&  aber  au*  fiir  die  Abhaltung  dieses'B;ider-

kongtesses,  hat  doa»  dort  der  Fremdenverkehrsverband  erst

ktirzliax  unter  vielen  Miihen  und  Opfern  ein neues modernes

Hall«ribad  erstellt  und  in Betrieb  genommen.'Diese  große  Lei-

stung eines relativ  kleinen  Ortes,  -der fast aussd'iließlid'i  vom

Fremdenverkehr lebt, ist atisolut  anerkennens-  und bea*-

Die zahlreidxen Tagungsteilnehmer  wurden  am Freitag  vom

Obmann des Fremdenverkehrsverbandes,Galtüri  Franz  Lorenz,

und von Bürgermeister  Othmar  Türts*er  offiziell  begrüßt

und willkommen  geheißen, an die Begrüßung  suoß  sidi  eine

erste füsi*tigung  des neuen  Hallenbades  Galtiir,  weld'ies  mit

einem Kostenaufwand  von  rund  8 MiIlionen  Sdiilling  erbaut

wurde. Die Tagungsteilnehmer zeigten  si*  von  der gutgelun-

genen Anlage stark beeindru&t,  lebhafte  Fadidiskussionen

s*lossen sich an, und ein reid'ier.  Erfahrungsaustausch  kam

gleiffifalls  zustande. In den Abendstunderi  des Freitag  wur-

den den Gästen  der neue Winterwerbefilm  ii):ier das Paznaun-

tal sowie zwei Filme üfür moderne  Bädergestaltung  in  der

Sföweiz  und  in Italien  vorgeführt.

Der Samstag brad'ite dann hinsi*tlidi der Fad'ivortr%e
einen tagungsrtäßigen Höhepunkt.  Nad'i  einer  kurzen  EinIei-

tung von Franz Lorenz, der die EntwiaIungsges*idxte  des

Dorfes an der Si1vrettaho*a1penstraße  im allgemeinen  und

im Hinblick  auf Fremdenverkehr  und  auf  den Bau des neuen

Hallenbades im besonderen sföilderte,  sprad'i  Ing.  Alfred

Handle, Landedc, von  dem die Planung  der Galtürer  Gesamt-

anlage stammt,  zum  Thema  ,,hallenbadbau  im  alpinen  Raum".

Weitere FadireEerate hielten Ing. Johann Pfund, Fellbadi,

Bundesrepublik  Deutsd'iland,  iiber  die Badewasseraufbereitung,

Atrh. Josef Linedcer, Mattighofen,  iiber  Traglufthallenbäder

und Ozon bei der Badewasserauffüreitung,  Ing.  Dusch,  Inns-

füua,  iibet'  Heizungs-  und Sanitärprobleme  und Dr.  Lüönd,

Züria'», über  Ozon  bei der Badewasserauftiereitung.

Verständlidherweise lösten die zahlreid'ien Fa*vortr%e  bei

den Kongreßteilnehmern  lange  und interessante  Diskussionen

aus, ein Erfahrungsaustausdi  der Bademeister  und Sd'iwimm-

lehrer bra*te  weitere  und vielseitige  betriefüfüzogene  Bei-

tr%e.

Naffi  dem gemeinsam  eingenommenen  Abendessen  ging  dann

ein gemüt1i6er ,,Ho*"  mit  Tanz  in Szene, für  dessen  Ge-

staltung  die Schützenkompanie  des Dorfes  vorbildli*  bemiiht

war  und der die Tagungsteilnehmer  auch bei zwangloser  Un-

terhaltung  unter  Mitwirkung  der Innsbrucker  Parodisteln  per-

sönlia» näher  zusammenfiihrte.  Der  Sonntagvormittag  sd'iließ-

lidü war  einer  Besid'itigungsfahrt  zu den Kops-  und  Silvretta-

stauseen der Vorarlt+erger  Illwerke  vorbehalten,  wobei  deri

Kongreßteilnehmern  ausreichend  Gelegenheit  geboten  wurde,

si6  au*  iiber  die Vorarlberger  Energiewirtsd'iaft  ein umfas-

sendes Bild  zu ma*en.  Mit  dem Mittagessen  und der  offi-

ziellen  Verabsd'iiedung  wurde  der Kongreß  schließlich  beendet.

'ßr war  die erste internationale  Veranstaltung,  die  in  dieser

Ri*tung  in Galtiir  veranstaltet  wurde.  Wie  Tagungsteilneh-

mer versicherten,  habe man auf diesem Kongreß  wieder  ein-

mal  mehr  die Mögli*keit  geboten  erhalten,  sid'i auf dem Sek-

tor des Bädert+aues  und der Bädererhaltung  überregional  zu

informieren.  Besonderes  Lob  zofüe  man dem ziihrigen  Frem-

denverkehrsverband  des Ortes,  der  ni*t  nur  um  das  Zu-

standekommen  der Großveranstaltung  hervorragend  bemiiht

war,  sondern  vor  allem  aud'i  hinsi*tli*  der  reibungslosen

Organisation  und der  freizeitmä'ßigen  Aufenthaltsgestaltung

beste leistungen  erbra*te.

Gerhard  Kohler  - Ingenieur

Der  Bundesminister  für  Bauten  und  Technik  hat  mit

Entsühließung  vom  2. November  1970  Herrn  Gerhard

Kohler,  Zams,  8anatoriumstraße  30, den  Berufstitel  ,,Inge-

nieur"  verliehen.  Wir  gratulieren  herzlichst.
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Cäcilia  - Konzert  der Stadtmusikkapelle  Landeck

Die 8tadtmusikkape11e Landeck veranstaltet ihr schon zur Trafütion gewordenes  Oäcilia  Konzert  am

Samstag,  den 28. November  1970 um  20.00 Uhr

in der Aula  des Bundesrealgymnasiums  Landeck

Das Konzert steht untier der Leitung des Kapellmeisters  Luis  Wille.

Wie bereits beim vorjtthrigen Konzert, werden auch heuer wieder fast ausschließliüh  Originalblasmusikkom-

positionen  zu Gehör  gebracht.

Zum nachstehenden Programm wird anschließend an dieses eine kurze Einführung  in  die  wichtigsten

Konzertstücke  gegeben.

Programm:

Ludwig  van  Beethoven  York'icher  Maxsah  (1813) Franz  Lehar Jet'd  gehts  losi, Komertmargeh

Willy  St.hneider

Franz  Herf

Sepp  Thaler

Willi  Löffler

Festliche  Musik  [tiz  Blaser

I. Fanfare
II.  Chor

III.  Festlicher  Marsch

Musiaa  Bxevis  für  großes  Blasoyahester

Südtizolez-Iiandl  Ouvertiure

Jinnabella,  Serenade f. Ffögelhornsolo
(Solfst:  Robert  Zangerle)

H. Haase-Altendorf  Bon  Voyage,  Ouverture

Hubert  Motay aaucho  Serenata

Ernest  Majo Ralin!ta,  Kleine  Rhapsodie  über das

füBB.  Volkslied

Henry  Fillmore ms  Honor,  Xonzertimgrsoh

Pause Programmändemngen  vorbehalten

Einführung

Festliche  Musik  für  Bläser  Willy  8chneider

3 8ätze:  I. Fanfare,,II.  Ohor,  III.  Festlicher  Marsch

aProfessor  Willy  8chneider  ist  heute  ein bekannter  Blas-

musikfachmann  in Süddeutschland.  Was Sepp  Tanzer  für

Tirol  bedeutiet,  gilt,  Professor  Willy  8ühneider  für  den süd-

deutschen  Raum.

Neben anderen bekannten  Komponisten  erweakte  Willy

&thneider  die Blasmusik  zu neuem  Leben,  indem  er ori-

ginale,  für  Bläser  geschriebene  Werke  komponierte  und

so Kompositionen  verdtängte,  die  die  Blasmusik  durch

wesensfremde  Elemente  ungünstig  beeinflußten.

Die ,,Festliche  Musik"  gibt  einen  guten  Eindru"k  in

das 8chaffen  dieses Komponisten.  Dieses 8tüük  isti  nicht

trocken  und  sehulmäßig,  sondern  frisah,  neu  und kiihn.

Der  Komponist  scheut  keine  8ekundreibungen,  um  sich

auszudrücken.  Dabei  verwendet  er  alte  und eindeutige

Bezeichnungen  wie 'B'anfare,  Ohor,  Marsch,  Weckruf  usw.

Mitadiesem Werk  errang  Prof.  Willy  8chneider  bei  einem

Kompositionswettbewerb  den 1. Preis.

Nlusica  Brevis

von  Pranz  Herf

(für  großes Blasorchester)

Heute,  da sich die ernste  Musik  von  der  Dur-Moll  Dia-

tonik bereits  sehr weit  entfernt  hat,  ist auch die  Blas-

musik  bereit,  sich vom  Herkömmlichen  zu lösen.  Binen

bedeutenden  8chritt  auf  diesem  Wege  stellt  das  Werk

,,Musica  Brevis"  dar.  Dieses  Werk  fübrt  durüh  eigen-

willige  Rhytmen  und,  faszinierende  Harmonik  aus  der

überlieferung  heraus  in die Welt  der  Gegenwartsmusik.
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Der  Komponist  dieses  Werkes,  Franz  Herf,  ist  Theorie-
lehzer  am  Mozarteum  in  8a1zburg.  Franz  Herf  ist  heute
ein  über  die  Grenzen  Österreichs  hinaus  bekannter  und
anerkannter  'Komponist,  der. 3 0pern,  l Ballett,  1 Sym-
phonie  und  viele  andere  beachtliche  Werke  gesahaffen  hat,-
Wir  müssen  glücklich  darüber  sein,  daß  ein  so berufener
Komponist  auch  eföe  Komposition  für  Blasmusik  ge-
schaffen  hat,  deren  Musik  eine  wahre  Bereicherung  der
Blasmusikliteratur  darstellti.

Hinter  dem  bescheidenen  Titel  verbirgt  sich  ein kon-
sequenß  durchgearbeitetes  stüOh  VOn 252  Takten.  Die  Har-
monie  ist  absolut  modern.  Mancher  Zuhörer  wird  über
die  bitonalen  orde,  deren  Noten  wie  reifs  'I'rauben
sekundennah  beisammen  liegen,  erschrecken.  Der  stark
symkopierte  Rhytmus  hat  auch  beim  Eiustiufüeren  man-
ches  Pfütsel  aufgegeben.  Wir  sind  uns  be'wußti,  daß  nicht
jeder  Zuhörer  beim  ersten  Hören  von  dem  Stück  begeistert
isti,  manche  werden  es sogar  ablehnen.  Die  Einstudierung
dieses  Werkes  hat  uns  viel  Mühe  gekosteti,  und  wir  möchten
dieses  8tück  nicht  als  Experiment  verstanden  wissen,
sondern  es als  MusterbeiÖpiel  für  eine  moderne  Musik  hin-
stellen,  die  nichts  zu tun  hati  mit  modischer  Musik.

Das  8tück  begfönt  mit'  einer  langsamen,  kraftvollen
Einleitung,  die  im  lO.  Takt  von  einem  sehr  raschen  Thema
unterbrochen  wird.  Die  langsamen  Einleitungstakte  werden
darauf  um  einen  halben  Ton  höher  wiederholt  t'ind  in  dem
nun  folgenden,  sehr  raschen  Teil,  wird  es dann  von  einem
neuen,  gesanglichen  Thema  abgelöst,  hiev  ist  die synko-
pische  Begleit,ung  besonders  zu beachten.  Die  im  Takt  98
einsetzende  Verdichtung  und  8teigerung  im Tutti,  be-
schließt  den  erstien  'Ieil  und  es folgt  ein  langsamer  Mit-
tielteil.  Dieser  bringt  zunäühst  das Thezna  der  Einleitung
in  zarter  Insta'umentierung  und  nach  einem  kleinen  Ein-
sühnitt  wird  zuerst  die  8o1o-Trompete  und  darauf  von
den  Holzbläsern  ein  neues  Thema  vorgetiragen.

Südtiroler  Land (Ouverture)  Sepp Thaler
Diese  Kompositiion,  deren  Untertitel  ,,eine  Urlaubsreise

in  8üdtiro1"  heißen  könnte,  ist  eine  eindrucksvolle  Schil-
derilng  der  Heimat  des Komponisten.  Die  flottie  Einlei-
tung  schildert  die Anreise,  während  der  folgende  Mode-
rato-Teil  von  der  8chönheit  Südtirols  einerseits,  aber  auch
von  seinem  Leidensweg  andererseits  erzählti.  Miti der  Wie-
derkehr  des  Eingangsthemas  wird  die  fröhliche  Reise  durch
das  Dolomitenland  fortgesetzt.  Naüh  einsm  lustigen  Kehr-
aus  fä,hrt  der  Gasti  wieder  in  seine  Heimat  zurück.

Bonvoyage(Ouverture)  HelmutHaase-A1tendorf
Eine  Komposition  voll  guter Laune  und freudig  ge-

stimmten  Feriengedanken.  Zu Begipn  dominieren  Fan-
faren  im  Moderato  und zeigen den Aufbruch  der Beise
an.  Der  "ja  Allegro-Teil,  der eigentliche  Beginn  der Reise,
weisti  miti  seinem tarantellahaften  Oharakter  nafö.  südli-
chen  Gefflden.  Die rasante  Fahrt,  die zu einer Uberlei-
tung  in Form  eines Zwiegespräches  zwischen  Flügelhorn-
u4d Tenorhorn  führt, wird durch Schlagzeugeffekte'gp-. stoppti.  Anschließend  'tritt  das 2. Thema der Ouvertüre
auf  : ein  langsamer  Walzer,  er erlaubt  dem Orchester  viel
Melos  und  Oantilene.  Nach  einsr  kecken,  rhytmisföcn  'Über-
leitung  kehrt  das Thema  l zurüük  und die' Komposition
endet  mit  sinem  effektvollen  Finale.

Gaucho-Serenata  Hubert  Mot,ay
Der  Gaucho  war  friföer  ein  halbwilder  Mestize  (India-

nermiscbling)  in den  argentinischen  Pampas.  Heute  ist  er
ein  berittener  Viehhirte  im  Dienste  der  größeren  Vieh-
züchter.  Die  Gauchos  sind'  bekannt  für  ihre  Kunstfertig-.
keit  im  Reiten  und  före  Gesahicklicbkeit  im  Gebrauch  yon
Lasso  und  Bola,.  Der  Gaucho  hati  in  Nordamerika  im
Ciowboy  ein  berufliches  Gegenstiück.  Gaucho-Romantik  bie-
tet  auch  die  ,,Gaucho-Serenata",  bei der  besonders  das
durchgehende  Hufgsklapper  zu hören  ist.

Für  Musikfreunde  und  Kenner  der  Blasmusik  verspricht
es ein  genußvoller  Abend  zu werden  und  es ist  zu hoffen,
daß  der  Fleiß  der  Musikanten  durch  einen  recht  zahl-
reichen  Besuch  honoriert  wird.

Buchausstellung  in  Iiandeak
Auüh  heuer  wieder  veranstalteti  die  Buchhandlung  Tyrolia

vom  28. Nov.  - 30. Nov.  (einschließlich)  eine  Buchaus-
stellung  im  Eiaal  der  Handelskammer  Landeck,  Innstra.ße  17.
Sie wird  am Samstag  28. Nov.  um  16 Uhr  eröffnet.

Unter  dem Leitsatzi,Freude  schenken  - Büoher  schenken"
ivird  jedem  die  Möglichkeit  geboten,  a,us  der  Fülle  der
Neuerscheinungen  zu  wtthlen  oder  bewährte  Bücher  als
Geschenke  für  das  Weihnachtsfest  zu  finden,  denn  ein
Buch  gehört  auf  jeden  Gabsntisüh.  Bücher  als  Weihnachts-
geschenke  beveiten  immer  Freude,  denn  es gibt  für  ane
ob füti  oder  Jung  das entsprechende  Buch.

Dis  Ausstellung,  die  ab ihrer  Eröffnung  von  8 - 21 Uhr
durcligehend  geöffnet  ist,  zeigt  Werke  aus  vielen  Bereichen
der  Literatur:  Romane,  Biographien,  Geschenke,  gute
Jugendbücher,  Bergbücher,  Landschafts-  und  Kunstbild-
bände,  Bibeln,  Religiöse  Werke,  Weihnachtsbücher,  Bücher
fiir  Freizeitbesföäftigungi  Lexika,  Sachbücher  für Groß
und  Kleiu,  schöne  Geschenkbändchen,  Bilder  u. 'Mfüychen-
bücher,  8agen  und  Abenteuer.  Selbstverständlich  werden
auch  die  für  Buchklubmitglieder  um  25o/o  ermäßigten
Jugendbücher  ausgestellt.

Eine  komplette  Tyrolia  - Verlagsschau,  Spnderstände
des Ullstein-  und  des Pinguin  Verlages  ergänzen  die  inte-
ressante  Bücherschau.  Jeder  hat  die  Möglichkeit,  siah  un-
verbindlicli  und  kostenlos  die vielen  Bücher  auszusuahen
rind  für  sich  selbst  und  seine  Angehörigen  das zu f3nden,
yas  Freude  bereitiet.

'füglich  um  20.30  Uhr  wird  als  Ergttnzung  zur  Aus-
stellung  die  Tonbildreföe  ,,lOOO  Jahre  Buch"  gezeigt.

Unseren  Lesern  wünschen  wir  einen  lohnenden  Besuch.

Hauptschule  Landeck
f)er  erste  allgemeine  Elternsprechtag  findet,  am  Freitiag,

den  4. Dez.  1970  von  14  - 18 Uhr  in  der  Hauptschule
Landeck  statit.

Hohes  Alter
Am  30. November  feiert  Frau  Maria  Ludwig,  Pasche-

gasse  14  ihren  80. Geburtstag.
Am  l.  Dezember  feiert  der  ält,este  Bewohner  Landecks

und  zwar  Herr  Nikolaus  Guem,  Römerstraße  3, seinen  90.
und

am  3. Dezember  die  älteste  Bewohnerin  Landecks,  es
ist  dies  Frau  na  Stöhr,  Innstraße  3, ihren  92.  Gebursta:;.

Wir  gratiulieren  herzliühst  zu den Geburtst4gsfesten  und
wünschen  alles  Gute  für  noah  viele  sfööne  und  gesunde
Jahre.

Philatelistenklub  Merkur
Die  Generalversammlung  des Philatelistenklub  Merkur

findet  am  Samstag,  den  28. Nov.  1970  um  20 Uhr  im
Hotel,  8chwarzer  Ädler,  Landeck  statti.
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abIiulaixoakfm"  Wqdreas  Fink  zum  Gedenken

Am Herz-Jesu-Freitag,  6. Novemfür  1970,  starb  hier  im

Alter von siebzig Jahren unerwartet  unser alter,  verdienter

Sföuldirektor  und  Ehrenbürger,  Herr  Andreas  F i n k. Seelen-

sonntag  nadhmittag  haben  wir  ihn  begrafün.  Die  iiberrasd'iend

große  Beteiligung  an diesem  Begräbnis  hat  so reföt  gezeigt,  wie

sehr geachtet  und geliebt  dieser  Sazulmann  und seine Familie

in der Pfarrgemeinde  war  und  ist; wie  gern gesehen bei,der

ganzen  Lehrerschaft  des Dekanates;  wie  angesehen  und an-

erkannt  weitum  im Lande.  Nur  die kranken,  füesten  Leute

und Kleinkinder  ha(ien  gefehlt.  Der  Großteil  seiner  Lehrer-

kfölegen  war  gekommen  und e;ne Reihe  von  Männern,  die in

Tirol  Bedeutung  und  Namen  haben.  Vor  dem Grabe  standen

der Dekan'von  Prutz,  der Pfarrer  von  Ladis  und der lang-

ßt;ge  Freund und Mitarbeiter  seines ,,Anders':  der amtie-

rende  Ortspfarrer;  die Musikkapelle  mit  den Biirgermeisterri,

'der  Kirchen-  und Kinderföor  unter  Leitung  des Nachfolgers

Herrn  Helmut  Widerii'i,  S&ulleiter  in Kauns  und Akademie-

lehrer  in  Zams;  die  Sföiitzen,  Feuerwehr,  Lehrpersonen,  die

Verwandten  und -  dicht  gedrängt  und ernst  -  die vielen,

vielen  Freunde  und Sfötiler  des toten  Lehrers  und Erzie-

hers.  Was  dann  am  Grabe  iiber  ihn  vom  Herrn  Bezirks-

sffiulinspektor  und VOITI  P'rarrer  riihmend  gesagt worden  ist:

Alle  haben  es längst  schon gewußt,  nur  es am Sarg tiefer  und

erschütternder  und  dank.barer  nocheinmal  mitempfunden  unrl

mitgefühlt.  Wir  stehen  hier  heute  am Grab  eines Mannes,  dem

seirt  GLaube überzeugung  war  urfö  nie ein diinner  Handschuh,

der  bei gewissen  Festlifökeiten  an- urfö  wieder  at+gestreift:  wird;

am Grabe  eines erfahrenen  ,,Tiroler  Dorjscbuldirebtors"  vom

alten Sahlag, der sich 38 Jahre lang und melir ehrlich a):imiihte,

seinen  Landkindern  all  die Kanntnisse  und  Hilfen  mitzugeben,

die das Lefün  he'ite  von  seinen Menschen  verlangt;  am Grabe

eines vorbiUlicben  Ebegattert  und  Familiewaters,  der das yor

46 Jahren am Traualtar  abgegebene Verspreföen, den Seinen

immer  ein  liebender,  herzensguter,  verstäridnisvoller  und um

ihr  Wohl  besorgter  Gatte  und Vater  zu sein, bis in den Tod

eingehalten  hat.

Wir  stehen leidvoll  am Grabe  eines edlen  Marines  und den-

lcen  liebend  seiner und danken  ihm;  Kummer  brautföen  wir

keinen  zu haben,  denn:  ,,Die  da ;4ndere in der Gerefötigkeit

unterwiesen  haben,  werden  für  immer  wie Sterne  gl;inzen  und

leuchten  im Himmel!"  Sein Stern  afür  ruft  uns freundlich  zu:

,,Ihr  diirft  mir  nit  allzusehr  traurig  sein:

Wir  sehn uns -  nit  lange  -  ja wieder!  -  Drhuam!"

IGSL
Der  nächste  Klubabend  findet  am  Dienstag,  den  l. De-

zember  1970  um 20 Uhr  im Hotel,,Schrofenstein"  (&r)

statti.

Offene  Stellen  beim  Arbeitsamt  Landeck

Ein  Hüt,tenbetrieb  im  Bezirk  benötigt  für  die  Zeit  vom

lO. 2. 1971  bis 30. 5. 1971  eine  gute  Köchin  bei einer

Entlobnung  von  Netto-8  7.000.-.  Unterkunft  und  Ver-

pflegung  frei.

Derselbe  Betrieb  sucht  ffir  den  gleichen  Zeitraum  zwei

 Zimmermädchen,  Netto  8 3.!)00.  -,  Unteykunft  und  Ver-

pflegung  frei.

Für  eine  Baufirma  in Landeck  werden  ga.tzjährig:

l LKW-Fahrer,  1 Maschinist,  l Baggerfahrer  gesuchti.

l Tankwart  für  den Ortsbereich  Landeck  gesuüht.

'(Jahresstelle).

Nuqqboum
Es s*teaht  a groaßer  Nussaboum

i mpangartla  gonz  hinta,

er s*augt  in d' Walt  grod  wia  im  Troum,

er muaß  viel  Röiga  sd'ilinta.

Hot  Nussa  sföwar  und  kuana  laar.

Es folla  Blattla  brau'  und  gria',

d'r  Hörbschtwind  waht  sa od'ia,

d'r  Nussaboum  is*t  numma  s*ia',

d' Muater  kimint  mit  d'r  Blo*a

und  köihrt  's Loub  inn,  bis olls  ischt  drinn.

Heind  köima  d' Kinder  olla  hea,

sie suacha urfö  sie lo*a,

sie wiahla  d' Nussa  aus 'm  Sfönea,

d' Muater  will  Zalta  boeha.

Sie klaupa  toll,  bis  'sKrattli  voll.

Aus dem Gediföföand  ,,Im  Oberlond  douba"

Luise  Henzinger

Schu1schieJ'3en  aex Schiitzengilde  Landeck

Am  18. Oktober  1970 führte  die  Schützengilde  Landedc

das a15ähr1i*e Schlußschießen  im Kleinkalifürgewehr  dur*,

mit  einer  Beteiligung  von  42 Schützen,  davon  12 Damen.

Um  die Siege wurde  hart  gekämpft.  Bei den Damen  konnte

Ilse Rangger  in der Idealstellung,  liegend  aufgelegt,  mit  147

Ringen von 150 m%lichen den Sieg vor  Maria Kobler  davon-

tragen.

In der allgemeinen  Klasse  konnte  Max  Mader  mit  144 Rin-

gen den Sieg vor  Franz  :E-Iandle erringen.

Eine  sehr starke  Beteiligung  wurde  auf der Wilds*eibe  er-

rei*t,  wobei  liegend  aufgelegt  und mit  Zielfernrohr  gesffios-

sen wurde.  fö der G1ü*sschußtiefsdiußsdieibe  hat  Lioba  Ma-

der mit  55 Teilern  den besten Schuß vor  Albert  Grießer  jun.

mit  73 Teilern  getan.

Die  Ergebnisse  im einzelnen:

TiefscbußschIußscbeibe: 1. Lioba  Mader,  55 Teiler,  2. Albert

Grießer  jun.,  73 Teiler,  3. Alfred  Kobler  jun.,  119 Teiler,

4. Frcdi Jenewein, 198 Teiler, 5. Alfons  Huber,  213 Teiler,

6. Hans  Plangger,  282 Teiler,  7. Erwin  Paradies,  292 Teiler,

8. Oskar Jenewein, 324 Teiler, 9. Franz  Handle, 345 Teiler,

10. En'imerich  Waibl,  351 Teiler.

15er-Serie -  all(zemeine Klasse:  1. Max  Mader,  144 Ringe,

2. Franz  Handle,  l43,7  Ringe,  3. Hermann  Rangger,  141 Ringe,

4. Emmerich  Waföl,  140,1 Ringe,  5. Oskar  Pöll,  139 Ringe,

-6. Klemens  Habringer,  136  Ringe,  7. Albert  Grießer  und

Josef Straudi, 132 Ringe, 9. Oskar Jenewein, 131 Ringe,

10. Wilfried  Huber,  123 Ringe.

Damen:  1. Ilse Rangger,  147  Ringe,  2. Maria  Kobler,  142  Rin-

ge, 3. Bluette  Straudi,  139  Ringe,  4. Herlinde  Plangger,

138 Ringe,  5. Lioba  Mader,  135 Ringe,  6. Margareta  Habrin-

ger,  134  Ringe,  7. Edith  Handle,  129  Ringe,  8. Irmgard

Haslacher,  129 Ringe,  9. Christl  Pöll,  123 Ringe,  10. Gissi

Huber und Anni Jenewein, 103 Ringe.

Altschützen:  1. Sepp  Roilo,  121,5  Ringe,  2. Karl  Gruts*,

Z18 Ringe.

Jungscbützerx: 1. Ernst Zangerle, 138 Ringe, 2. Albert  Grie-

ßer, 134 Ringe.

Veteranen:  Alfons  Huber,  131 Ringe.

Wildscbeibe:  1. Max  Mader,  97  Ringe,  2. Hans  Plangger,

95 Ringe, 3. Oskar' Jenewein, 91 Ringe, 4. Hermann Rangger,

Franz  Huber  und Alfürt  Grießer  jun.,  90 Ringe,  7. Albert

Grießer,  89 Ringe,  8, Gerhard  Mader,  87 Ringe,  9. Oskar

Pfül, 87 Ringe, 10. Josef Straudi, 86 Ringe.

Als  zweiter  Bewerb  wird  beim  Sohlußsaxießen  au*  die Mei-
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s€örs*aft der Nad'iwufössföiitzen  unter 14 Jahre.ri dura'ige-
'führt.

Es ist eine Freude  zuzusehen,  wie  die jüngsten  der Sffiiitzen
um den Sieg kämpfen.  Keiner  verläßt  den Sd'iießstan-d,  bevor
er  nid'it  weiß,  auf weldiem  Rang  er  aufsaieint.  Man  sieht
au6,  mit  wela'iem  Eifer  jeder  drangeht,  um  einen  Zehner
na&  dem andern  hereinzuholen.  Die Ergebnisse  beweisen  es
auTh, konnte  dofö  der Beste unter  den jiingsten  Schiitzen  !»ei
20 Sdiuß  9 Zehner  erzielen.

Die  Ergebrtisse:  1.  Hufürt  Grießer,  184  Ringe,  2. Franz
Handle jun., 182 Ringe, 3. Fredi Jenewein, 180 Ringe,  4. Pe-
ter Jenewein, 178 Ringe,  5. Dieter  Rangger  und sein Zwil-
lingsbruder  Rainer,  175 Ringe,  7. Alfred  Kobler  jun.,  161 Rin-
ge, 8. Stefan Grießer, 158 Ringe, 9. Hans Jenewein, 153 Ringe,
10. Gitti  Mader,  152 Ringe.

Skiklub  Iiandeck

Die  diesjährige  Jahreshauptversamm1ung  findet  am  Mon-
tag,  den 7. Dezember  1970,  20.00  Uhr  im  Hotel  8chwarzer
Adler,  Landeck,  statt.  Die  Nikolofeier  entföllt  dieses  Jahr
wegen  Terminschwierigkeiten.

0u(4i*aijiivfüuing  in  der  Pfarzkixche  Iiandeak
Sonntag,  29.  November:  1.  Adventsonntag  -  6.30  Uhr

:1. Rorateamt fiir Josef Spiß und Franz Jung; 8.30 Uhr
Cäcilia-Festgottesdienst  der Musikkapelle  -  Messe für  Maria
Trenkwalder;  9.30 Uhr Amt für Johann Krismer; 11.OO Uhr
Messe für  Olga  Netzer;  19.30  Uhr  Messe  für  Eltern  Schöpf
(Messe  für  Maria  Otzbrugger,  SH).

Montag,  30.  November:  Fest  des Apostels  Andreas  -
6.30 Rorateamt  für  Stefanie  und Georg  Pöll;  7 Uhr  Messe
für Josef Gapp (Messe für Katharina  Traxl,  SH).

Dienstag  im  Advent,  1.  Dezember:  6.30  Uhr  Rorateamt
für  Franz,  Anna  und Heinri*  Sffirott;  7 Uhr  Messe  für
Othmar  Müller  (Messe für  Christian  Algran,  SH).

Mittwocb im Advert3  2. Dezember:  7 Uhr Messe fiir
' Dr.  Friedriai  Koler  19.30  Uhr  Rorateamt  fiir  Hermann  Wal-
ter (Messe fiir  Alois  Wille,  SH).

Donrterstag,  3. Dezerrd»er:  Gedächtnis  des hl. Franz  Xaver
in  Indien,  gest.  1552  -  6.30 Uhr  Roratearr't  für  Christian
Weisjele;  7 Uhr  Messe fiir  Franz  Bodc und Franz  Wecfüxer;
19.30 Uhr Hl. Stunde und Beiföte (Messe fiir  Franz Jung, SH).

Freitag, 4, Dezember:  Herz-Jesu-Freitag  im Advent  -
Caritasopfer  -  7 Uhr  Messe für  Barbara  Fritz;  19.30  Uhr
Rorateamt  für  Robert  S*rott  (Messe  fiir  Innozenz  Fan-
tin,  SH).

Samstag  im  Advent,  5. Dezember:  Priestersamstag  -
Krankenversehgang  -  6.30 Uhr  Rorateamt  fiir  Gregor  und
Siegfried  Vallaster;  7 Uhr  Messe  fiir  Alois  und Kreszenz
Patsch;  17 Uhr  Beichte;  19.30  Uhr  Abendrosenkranz  (Messe
fiir  Ida  Nagel,  SH).

Sormtag,  6.  Dezember:  2. Adventsonntag  -  6.30  Uhr
Rorateamt  fiir  Leo  und Aloisia  Tilg;  8.30 Uhr  Messe für
Arina  Mayr;  9.30 Uhr  Amt  fiir  die  Pfarrfamilie;  1l Uhr
Messe fiir  Nikolina  Wiederin;  19.30  Uhr  Messe ftir Kajetan
Lang  (Messe für  Nikolaus  und  Armella  Pötsch,  SH).

Gottesdienstordnung  in der  Pfarrkirche  Perjen
Sonntag,  29. November:  8.30 Uhr  Messe fiir  Barbara  Kling-

ler; 9.30 Uhr Jahresmesse für Hermann  Rudig;  10.30  Uhr
Messe für  Aloisia  Stedher;  14.30  Uhr  Drittordensversamffi-
lung;  19.30  Uhr  Rorate  für  die Verstörbenen  der  Familien
Rö&  und  Kurz.

Montag,  30. November:  7.15 Uhr  Messe für  Fulgenz  Kof-
ler;  8 Uhr  Messe fiir  Romed  und Engelt»ert  Albertini;  19.30
Uhr  Rorate  für  Hubert  und  Ferdinand  Hauser.

Dienstag,  1. Dezember:  7.15 Uhr  Messe fiir  Aloisia  Hue):ier;
8 Uhr  Messe naffi  Meinung  der  Familie  Guem;  19.30  Uhr-
Rorate  fiir  Alexander  Albl.

Mitt'ttiocb,  2. Dezember:  7.15 Uhr  Messe  fiir  Rosa  Ebli;
8 Uhr  Messe für  Kaspar  Rei*;  19.30  Uhr  Rorate  für  Franz
Habid'ier.

Donnerstag,  3. Dezember:  7.15  Uhr  Messe  für  Familie
Tiefenbrunn;  8 Uhr  Jahresmesse für  Leo  Windisdibauer;
19.30  Uhr  Rorate  fiir  Karl  Raggl.

Freitag,  4. Dezember:  7.15 Uhr  Messe  für  den Frieden;
8 Uhr Jahresmesse für Agnes Windis*bauer;  19.30  Uhr
Rorate fiir  die Brüder Johann und Heinridi  Rö*.

Samstag,  5. Dezember:  7.15 Uhr  Messe  für  le):iende  und
verstorbene Mitglieder des Dritten Ordens; 8 Uhr Jahres-
messe für  Ignaz  Pirsföner;  19.30  Uhr  Ror  Rorate  fiir  Agnes
Auer.

COllbuJ!bu*liiiauuuy  fü  der  Pfarrkirche  Bruggen
Sonntag,  29. November:  1. Adventsonntag  -  9.00 Uhr  Bet-

singmesse  für  die  Pfarrgemeinde;  19.30  Uhr  Messe  für  dic
Armen  Seelen nad'i  Meinung  Miemelauer.

Montag,  30. November:  Hl.  Apostel  Andreas  -  6.45 Uhr
Messe für  Heinri*  und  Marianne  Carnot.

Diemtag, 1. Dezember: 19.30 Uhr Jugendmesse für Creszenz
und Alois  Federspiel.

Mitttt»ocb,  2. Dezember:  19.30  Uhr  Rorate  für  Anton  Stfltütz.
Donnerstag,  3. Dezember:  17.00  Uhr  Kindermesse  fiir  Paula

und Alois  Pirdier.

Freitag, 4. Dezember: Herz-Jesu-Freitag  -  19.30 Uhr Messe
fiir  den Frieden  mit  Priesterandacht.

Samstag,  5. Dezember:  6.45 Uhr  Rorate  fiir  Verstorbene  der
Familie  Hofer;  19.30  Uhr  Sonntagvorabendmesse  fßr  Nikolaus
Kned'it.

Evangelischer  Gottesdienst,  29. Nov.  10.30  Uhr.

Ärztl,  Olenat:  29. 11. 19?0 (nur  bei  wlyklicher  Dringlichkffilt)
Landeck-Zarns-Piana:8prengelarztDr.KarlEnser,  Ldck,WTe1.471

8t,  A(31on-Pattneu:  Dt.  Vtktor  'Haideggey,  Tel.  05446/4514
Pfunds-Naudersi  Sprengelarzt  Dr. Alois  Penz, Nauders
Prutz-Ried  Sprengelarzt:  Dr.  Köhle,  Ried
Kappl-8ee-Galtür-lschgl:  Dr. W. Köok

Tierärztlicher  ßonnta@idienst
29. ll.  : Tzti.  Franz  Winkler,  Landeck,  Tel. 360

8tadtapotheke  nur in dringendsten  Fällen
Tlwag-StÖrdienst  (Landeok-Zamg)  Ruf  !'10/42
Nächate  Mutterberatung  : Montag,  30. ll.,  14 =  16 Ubr

8ffi'e 8011fen fn'lt 11n8 reden  -zumlndestaudi-
wenn und aus welchem  Grunde  1mm*r8ie  denAbschluß  eines Bausparvertrages  erwägen  Es muß

seinegutenGründehaben,daßwir  Osterrefichs  großte  Bausparkasse
geworden  slnd. über  Wunsdi  besuchen  wlr 8ie oder schlcken Ihnen entsprechendes  Informationsmaterial  zum
Studium.  Natürlldi  kostenlos  und unverbindlich  für Sie.

Beratungsstellen  der  Bausparkasse  der  Sparkassen  9
65a) Lamed«,  Umdisdra8e  12. Tel. 418 ' e020 Innsbruck,  Sterzinger  Straße 8/1, Tel. 23353

ANTO  N B RAU  N . und Ob*rall,  wo 81* dlea*a  Zeldien  sehen
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I

I

-El_!_a__"alu_.__-'

LANDECK/PERJEN,  TEL.05442/812u.813

Für  MONT  AGEN  in ....

i OSTERREICH suchen wir
I

_Q a a il @«ii "  a "  l JP'  Q    -  'P  

!_':" -« __l : ii l@ r= s aKl. m1
waa w 511m &mj m aii

Bausch  osserfürdieMontagevon

Aluminiumfenster  und  Fassaden

Schweißer  u. Sch osser
für  Stahlbauarbeiten  -  z. B. für  unsere  U-Bahn-Baustelle

in Wien

Höcfütverdienst  -  Akkordmöglichkeit

.  ,  %,  _  ,,_  ,  , ,  , _  ,  _  ,  _  _  .  -  _.  .  .-,  . . _.  ,.  .,  .  ..,  ,  0}  _  #  Q,  ,  0 I 0 }  , , I III0I00,  I I q  %,  %  0 Q  #  I %  I %  ,, , 0%  %  %  I I0 00 0!  0I #4  ,, #4  %,  , I 9 Ig  , , 4

LANDECK/PERJEN,  TEL.05442/812u.813

Wir  erzeugen  Fenster,  Türen,  Fassaden,  in

ALUMINIUM  und KUNST-
STOFF Wir  suchen  dafür:

Tiscbler

BAUSCHLOSSER
Wir  bieten  :

HOCHSTLOHN  AKKORDMOGLICHKEIT
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Landesdirektion für Tirol, Innsbruck, Blasius-Hueber-Straße 14, Tel. (05222) 2807'1 - jhre Wüstenrot-Bera
in: Landeck:  A. Costa, Urichstr, 14 - Nauders  Nr. 193: H, Jenewein - Prutz Nr. 181 : H. Gerstgrasser - Si
O. Zanger1,G1itt51 -sowie bei der Bankfür  Tirol und Vorarlbergin  Landeck und der Spar- u, Vorschußkasse, Land'i

8chwäbisehes Landessehauspiel

Samstag,  12. Dezember  1920

20.00  uhx

Aula  des

Bunda.;rca1gymnasxums

Trauer muß

Elektra tragen
von  Eugene  O'Neill

4. VORSTELLUNG  im ABONNEMENT

rarb-

fetiabehcr

,,Das sühönste Weihnaühts(le-
sühenk für die ganxe Familie".

Die  größte  Auswahl  und
den  besten  Kundendienst
bietet  Ihnen

IHR  FUNKBERATEB

R. rIMBERGER

lE FRUHER SIE KAUFEN, DESTO
GRöSSER DIE AUSWAHl

Größte  Auswahl  in

Cockfüil-Kleidern  und Pürfy-Anfügen

Karten  im Vorverkauf  in der  Buchhand-
lung  Tyrolia,  Malserstr.  15, Tel.  541,  und
ab  19.30  Uhr  an  der  Abendkasse.

Wer gerne sghenkt- aueh früh dran denkt- preiswerte Weihnaehtsgesghenke!
Hemdenflam,118 lö  gg Frottierhandtiiüh 16,90 ö  sütilafdeCkOn gg  Damen Umerkleider gg
Wäseheflaiislls I!l  uu Polsförwshen 13.fö1 , !l  [IIJ Deükensühlüpfer qq - Damen 8triimpfhüsen /!I  -
Sühürxensmffa l"  8esühirrtügher4.!l(1 "du  Perlünsahlafröüke "'  Herreiistutren &"
Hüsenanillgst[}ff 00  Atlast)eltdamaste 71p [1iWanüh8rWtirf0 159.-, 119.- . U11t0rhüS8n Wät'ln 88.-
Küstümsföffe . %q - Biinthettdamasta /jl  §ljl Tisehgedeüke, 8 Serv. 1ü9.- Püpelinhemden 99.- -- "  Bfülweben 15ü üm brt. &"uu  Rheumasteppdeüken 248.- Kinderstrum(iThüaa 23.-
::::ss"föhffÜeue1n[l9,- 89.- . Blumenbettdamasfö 49.- 32.- Flaühbetten nur 488.- Mädühen(larnitiiren
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ak
W

Neuerbautes  Fretndenhenu  suchti

zu vörkaufen  ca. 8 3000,-  Tel. 359

'J'ür unsere  Werkstätte  in Zams suchen wir

2 Sc'j!xlosserOd

1 Scblosse:mau

1 Meebani'ker
Dauerstellung

Dipl.  Ing.  Hans  Goidinger
Baumeister  ' Zams

Hinterfeldweg  8 Tel. 0!)442-Ö!)4

Zuschriften  an  Haus  Enzian

6C»22 Berwang  Tel.  05674-30101

Bergrestaurant  Veneti-Krahberg  sucht

Serviermödcben
KuCllelföilfe
SCll(mklli!lle

für  die Wintersaison  1970-71

Anfragen  unter  Tel. 05442-9555

&A ...  ,!i W  ' E
I fflsaa ii !l Il rg ffl

lYmll%ll%  ;

it»nden Rolls-Roy<e:nennen  =

des W
. a/  's" -  ' M  '

I!J!J
%

' ,%, . , . . %0a'6m.  4. j,. l!
s !

" " a ' : a : a"  :a "  ""e%+lMr o""

Den
Dieser  Ver-  "' a-:=  '

gleich  ist nicht  un-  "'=  , a I  OÖÖ W»
rir:Mfö  (',Ipiühp  Pri:zi-  vaavv  Ilf

:.JiSno.a-NiEi:eaer'E:ffi'tihn, M'  - --- "  "' -den Beovision  3200.  Und der
P-reis : Billig  kann er nichtsein.  Aber
er kann eines, was ein.Rolls  nicht  kann:  Farbprog;amme  in
höchster VollendunH  empfangen.  Wenn Sie an diesem exclu-
siven Gerät interessiert  sein sollten,  schreiben  Sie uns bitte,
oder  suchen  Sie einen autorisierten  -B&O  Fachhändler  auf.
Er wird sich frfüen,  einen  Kunden  wie Sie begrüßen  zu dür7en,

 Radio-Fernsehen-E1ektro

_, SehwendiÖOer & Hlik ::(,:A:nl;,MR;erstr.40

Wir  liefern  in modernen  Tankwagen,
prompt,  sauber  und-zuverlässig  :

Termoshell-Heizöl
Extra  Leicht

für Ölöfen,  zentrale  ölversorgungsanIagen  'und
Zentralheizungen

Landeck:  Werner  Marth,  Perjenerweg  19,
Telefon  573

St.Anton:  Alois  Hauser,  Tel,  259

Imst:  Hans  Gstrein,  Tel.  2428

Für  Selbstabholer:  Abgabe  ab Vertriebsstelle
zum  unveränderten  Preis  vön S 1,-70.
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WiFilüih'tJ!ll
VOFgeSOFgi!

Il

Täglich  bekommen  wir  Mittei-

lungen  unserer  Lieferanten,  daß

eine  Lieferung  vor  Weihnach-

ten nicht  mehr  möglich  ist.

iiiiJtWM  Il

Deshalb  haben  wir  bereits  vor

Monaten  vordisponiert  und  sind

daher  in der.  Lage  Ihre  sämt-

lichen  a Einrichtungswünsche

noch  vor  Weihnachten  zu  er-

füllen.

Il

An den  Samstagen

28.11.,5.12.,12.12.,  - 

19,12,  ganztägig

geöffnet!

IVföbel
Deisenberger
Zams  - a Zell  a. See

Hm1ayhgvarN«e
miti  IO Wohnräumen  im  Ausmaß  von  104  m"  günstig

abzugeben  :

Nähere  Auskünfte  bei

TAG Texfilgese»setmff m.b.H.
6500Landpck,  'L'el. 306 od. 406

Preiswert  zu verkaufen  :

Comb. Kohle-Elektroherd, Rechtsanschluß

Moderner Wohnximmer Kachelofen

Carrera-Autobahn
Rudolf  Stadelwieser,  Landeck,  Salurnerstr.  12

Telefon  9975

KUNDMÄCHUNG

DIE  GEMEINDE  ST.  ANTON  a. ARLBERG

schreibti  die 8te11e eines  hauptberuffü,hen

W!lLDÄUrSEHERS
aus,  mitfolgendenVoraussetzungen:'Österreichischer

8taatsbürger,  Mindestalter  18 Jahre.  Bewerber,  füe

den  Wehrdienst  bereits  abgeleistet  haben,  werden

bevorzugt.

Hoühgebirgstauglich  (nicht  geh-  und  sehbehindert).

Guter  Leumund.

Naehweis  des  Waldaufseherkurses  in  Rotholz  (dieser

Kurs  kann  aufö  nach  der  Bestellung  nachgeholt

werden.  Kursdauer  Mitte  Jänner  bis  Ende  Juni).

Entlohnung  erfolgt  nach  dem  Waldaufseher-Kollek-

tivvertrag.

Bewerbungen  sind  bis  spätiestens  !). Dezember  1970

beim  Gemeindeamti  8t.  ton  a.  Ä.  mit  Angabe

eines  Lebenslaufes,  schriftlich  einzubringen.

Skizenb"uxn

Obex"land

Serfauser  Kaufbäusl

Die  rahxat  lohnt  sidi

8ki-kauf  Vertrauenssache.  Größte  Auswahl,  beste

Beratung  und  aKundenfüenst.

Kästle-Kneissl-

riscbexa-Blizzard-

Hr""ad-Sl«i
giinstige  Gelegenheitskäufe  und  Gebrauchtski  bei

Erwin  Patscheider

6534  Serfaus



Frankensteinmußsterben
Baron  Frankenstefö  verpflanzt  das Gehirn  eineg  geisteskran-
ken  Arztes  in  den  Kopf  eineg  Ohirurgen,  um  ersteren  zu
heilen.  Mit  : Peter  (%ghtng,  Veronica  Oaylson,  Fxaeddie  Johns,
Simon  Ward  u. a.

Freitag,  27. November 19.45  Uhr

Planet der Affen
Naüh  jahrtaiuiendlangetu  Flug  stürzt  ein Raumschiff  auf,die
Erde  ab, und  die  Besatzung  findet  eine  versvüstete  Welt,  vor.
Miti  Oharlton  Hegton,  Roddy  Mei Dowall,  Kim  Hunter  u.a.

Samstag,  28. November  19.45  um  Jv.

Iliailläl
Polizeileutnant  Bullit  kann  den  Mord  an einem  ihm  Anver-
trauten  mit  beinahe  allen  Einzelheiten  aufk]ären.  Steve  Mo
Qüeen,  Robert  Vaughn,  Jaüqueline  Bisset  u. a.
Erh.  Eintritt  pm  8 2.  -

ßonntag,  29. November  14 und  20'Uhr  Jv.

Heimweh  nach  Dir
mein  griines  Tal

Herrliehe  Landsehaften,  die  ergreifende  Geschiühte  einer  großen
8ehnsuoht  und  wundergühöne  Lieder  sind  dsr  Rahmen  dieses
Filmeg  für  die ganze  Familie.
Dl*nstag,  t  Dezember  19.45  Uhr  14 J

Al CAPONE
Rod,  Steiger  als AI  Oapone.  Der  imfamste  Gangsterboß  aller
Zeiten.  Miti  John  Burrows  und  Leonard  Ackermann.

Mittwoch,  2. Dezamber 19.45  uhr

7 FRÄUEN  FUR  OTE
MC  qe(q@gp

Die  rauflustiigen  Mitglieder  einer  sühottiseben  und  irisohen
Familie  im  wilden  Westen.  Miti  i  David  Bailey,  Agate  Flori,
Franeesoo  Tensi,  Margherita  Orowitz  u.  a.

Donnerstag,  3. Dezember  19.45  Uhr  Jv.

Ab  Freitag,  4. Dezember  Jv,

Einmül noeh bevor icli slerbe
VORVERKAUF:

ßönn-  und  Feiertage  ab 13.00  Uhr
Dienstag  bis  Samitag  ab 19.00  Um
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iebzt 5C&IA a

Prüktise!he Gesclieuke für den

Aufoftdirer in großer Auswütil :

lümmfelle  üuslrülisch.  ..  375. -

Hückensl €men........  155. -

lodseheinwerter.......  186. -
Webelleucliien......  üb 99. -

RUckführsetieinwerfer  üb 31.-

Schneeschüufeln....  üh 35.-

Absehleppseile .....  üb 60. -

Oummimüllen  ......  üb 28.-

Schilrtiger ........  üb 80.-

lenkradUberfüge ....  üb 35. -

UnferbodensciiuIx 1kg üose 32. -

Schaibenwiseherblöffer
fur alle Aufos fögernd

SCfüieekelleu  PEWA9
fur OIIO PKW mgernd

SömIliche Aufoteppiche
f.alleAufoiypenkurxfrisfig  lieferbür

Sfurxlielme,SchibriIIen,KIuppröder,
Sportröder, Kinderröder
finden  Sie  in  unserem  gut  sortierten  Lager

AUer
FAHRRÄDER  -  MOPEDS  -  AUTOZUBEHöR

lündeck
Malserstraße  42 l-  Ruf  520

aebräu € hte  Betten  tn €t Ma1ra4A(ik

und  Mot»älar  bälläg  abxuget»en

bei Josef Zucol  (Gasth.  Nußbaum)  Landeck

Samstag,  von 15-17 Uhr

Tüchtige

Serviererin
sowie

Aushilfskraft
für  Jahresstene  gesucht.

Zuschriften  erbeten  an

Cafe  Winkler
Landeck,  Tel.  !)76

Ers(malög  än

Landeck!

Ein  Trend-Shop  zu Ihrer  besseren  Modeinformation.

Neues  kombiniert  mit  68-jähriger

Tradition  ladet  Sie  zu  einem

Ruqdgang  ein.  Aktuelle  Modelle,

entworfen  bei ,,Tom  Gilbey"  -

,,Charles-Austen"  sowie  nam-

hafter  österr.  und  ausl.  Firmen

stellen  sich  vor.

Wir  danken  für  Ihren  Besuch,

empfehlen  Sie  uns  bitte  weiter



Suche  :Halbtagsbeschäftigung  (vormittags)

als  Bü:rokraft  oder

HiNfsve:rkäujEerix'a
Adresse  in der  Verwaltiung

SKODÄ  IOOO MB  mit  60.000  km  (generalüberholt

bei  Fa.  Lüftner)  Zu  verkaufen.  12.000.  -  (Listenpreis).

HÄNDSTRICKÄPPÄRÄT  Regina  Superautomatik

(noch verpackt)  5000.-.  Besichtigung:  T%1. von
14-15  Uhr  bei Prof.  Dellemann,  Brixnerstr.  9

J €h

denn  unsereAngebote
sind UP TO OA'ff:

und «kli%  iin Pf!eä$
KQMflIEN  UND

(Jj3E

HAUS  DER  NIODE

LANDECK,  MALSERSTRASSE  43 -  45

DAS  FACHGESCHÄFT  "
FÜR  DAMEN,  HERREN  UND  KINDER laaBaHa



G

Wußtien  8ie  schon,  daß  es in  unserer  Kunstschlosserei

an der  Zammer  Innbrücke,  auch  fiir  8ie,  schöne

gibt  ?

seIuniedeeiserne
Weihnaehtsgesehenke

Kunstsüh)osserei Platter
Zams

Versierte Lohnverrechnerin
übernimmt  größeren  Betrieb

Auskunft  ,in  der  Verwaltung

Wohn- u.

Geschäftshaus
mit  ca. 800  m? Grund  zu verkaufen.

A&ssse  in  der  Verwaltung

Das  aeschenk  für  den  Bergh"eund

Reinbold  Messner

5!xx,q.ii.c/4t, irt  die

5jeqe

Herrlicher  rarbbildband  S 270.  -

Buchhandlung Tyrolia
Landeck,  Malserstraße  lö

')  DI*  neusn  A!G-Visrgangsch1agbohrmaseh!nan
ilnd  in 350-  und  !!OO-Watt-Ausführung  erhfütllch.

Weihnm,hiswOnstheerf0lli

Tisthgedetke iind Frfüiierhündnither
in  geschmackvollen  Geschenkkartons

Ab  morgen  an allen  Samstagüachmittagen  geöffnet

1/xatf4
Sait1693stetsmitderZeit

Landeck,  Malserstraße  70
beim Autobusbahnhof

Innsbruck,  Kufsteln,  Reutte,  Schwaz,  Solbad  Hall
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Werinseriert-pr«»filiert!

Verknufe üpel 1700 S, Büuj. 67 -
80.000 km doppelle Bereifung, Spikes,
CU*  S 4(1000ii-  Maas  Karl  - Nauders  59

HlacksDm,ker

Qrumlabbriblung

Inslallallonen E le  k*ro  u n ter  n e h m  *  n

llehl- und Krüffönlagen AlOIS §(:81J1Jji3
m solfden Prelsen Fllaß bal Laüdeük - Ruf 05442-B21u1

.Mit diesem prak(ischen  Geschenk  können Sle ,,ihn'
sldrer  begelstern.  Die BLAC:K & DECKER Grundaus-
rüstung  enthält  elne atarke  Antriebamatidiine  uiid  alle
Zusatzgeräte  zum  Bohren,  Sägen,  Sdileifen  und
Polieren.

Eine  BlACK  &  DICKKR  maebt  sgeb
sekmiall  bazatilt.

Ihr BLACK & DEOKER Faöhändler

Unter  diesemZeichen
Oberster  Grundsatz  der GBAZER  WE(,HE5ELE5EITIGEN  VERSIC!HEPlUNG
ist  die  Gemeinnützigkeit.  Sie bietet  verläßlichen  Versicherungsschutz  und  rasche
Hilfe  im Schadensfall.  Deshalb  gewinnt  die  GBAZBR  WEOH8ELSEITIGE
VERESIOHEßUNG  immer  mehr  Mitglieder  - aueh in  Tirol.

Grazer  Weehselseitige

gut  aufgehoben

a9 Versicherung

" Direktion  für  Tirol  : Innsbruck,  Salurnerstr.  181II,  'L'el.  05222-24455  u. 23853

Unsere  fafölich  geschulten  Repräsentanten  und  Betreuer

Schönherr  E"win  Lcttb«hir'Npv  n

Landeck,  Brixnerstr.  17,  Tel.  05442-9493  Landeck,  Leitenweg  46

stehen  Ihnen  jederzeit  zur  Verfügung.
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e Waihnm,htankommiimmarniiher!
überraschen 8ie ,,IHN" mit einem schönen m En S ß

ab  vi  

W- ll.

OU an 0 rar
werden  aufgenommen.  Winterbeschäftigung  möglich.

Ing. Strengi  Baumeister, Landeck, Tel. !)28

Riemenböden,  Außen-  und
Innenverschalungen,

künstlich  getrocknet,  dauernd  lagernd  in  der  seit

Jahtaen  bekannt  guten  Qualität.

Fuß-  ll.  Profille'iSten  verschiedener

hten  werden  sofort  angefertigt  !

G

Zimmerei  - Tischlerei  6522  PRUTZ-TIROL

Schmttck
ist  Erinnerung  ; Erinnerung  an glüükliohe,

festliche  und  fröhliföe  8tunden.

Wenn  8ie  8cfümuck  schenken,  werden  Sie

nicht  vergessen.

o
OMEGA

UHREH

WINKlER
bietet  Ihnen  eine  schöne  Auswahl  an  Uhren

und  8chmuck  für  jedermann.  Ich   berate
8ie  gerne.

Flef. 165.041
Omega  Seamaster,  automatlsch,  was-
serdicht,  Edelstahl  S 1400,  -
Plaquö  S 1525,-
Ref. 166.041

Gleiches  Modell,  mit Datum,  '
Edelstahl   S 1600,  -
Plaquö  S 5775,-

Mein  Schaufenster  wird  Ihnen  bei  dex  Wahl

Ihrer  Geschenke  bph41flirih  «piB,
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Vef1eiSe!lt)ütlnAkfien[leSellSCtlüfilündatk-Iüms
EINLADUNG

zu der  am Dienstag,  den  l!).  Dez.  1970  um 15.00  Uhr  in Landeck  Vereinshaussaal,  Malserstraße  54,

stattfindenden

1. ordentlichen  Hauptversammlung
der tionäre  unserer  GeseIlschaft

Tagesordnung

l.)  'Vorlage  der  festgest,enten  Jahresabsfölüsse  1966,  1967,  1968,  1969  und  1970  mit  den  Geschäfts-

berichten  des Vorstandes.

2. ) Vortrag  der  Prüfungsberichte  des beeideten  Wirtschaftsprüfers  Dr.  Erich  8tabentheiner  über  die

Geschäftsjahre  1966  bis  1968  und  des  Bundesministeriums  für  Verkehr  für  die  GescMftsjahre

1969  und  1970.

3. ) Bericht  des Aufsichtsrates  über  die Geschäftsjahre  1906-1970.

4. ) Beschlußfassung  über  die  Bntlastung  des  Vorstandes  und  des Aufsichtsrates  fiir  diese  Geschäftsjahre.

ö.)  Wahl  des Abschlußprüfers  für  das Gesföäftsjahr  1971.

6.) Neuwahl  des Aufsichtsrates  infolge  Beendigung  der Bestenung  gemäß % 87 Abs. AktG.
7. ) Aussprache  und  Allfäniges

Zur  Teilnahme  an  der  Hauptversammlung  wird  an die  Aktionäre  ein  Berechtigungsschein  ausgegeben,

der als :Eintrittskarte  dient.

Dieser  Berecbtigungsschein  wird  vom  30. Nov.  bis ll.  Dez.  1970  für  Landeck  bei  der  Spar-  und  Vor-

siühußkasse,  Malserstr.  20 bzw.  für  Zams  im Gemeindeamt  während  der üblichen  Kassa-  bzw.  Amts-

stunden  gegen  Unterschrift  ausgefolgt.

Die  Originalaktien  werden  im  Feber 1971  ausgegeben.

Der  Vorstand
Landeck,  am  20. Nov.  1970

Bei  nirem

Einkaufsbuxtixnel
natürlich  in die  weihnachtlich  beleuchtete

Maisengasse

Die  warmen  und  chicken

Stieferln,  Srrhiqrahnhp,

Lpr1pvhanr1«rahiihpi  T.cdcib  WdfeAl  u!'W.

lederwaren  sföuhe  lederbekleidung
z

I

U  6500 LANDECK MAISENGASSE 6

Die  ersten  Ideen  sind  immer  die  besten  :

Diesmal  SCHUHE  schenken!


